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erwaltung dem ſich der Magiſtrat angeſchloſſen hat ca 210
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Halle und Umgebung
Halle a 7 März

Drainage für das Stadtgut
Vom Stadtgut ſollen nach einem Antrag der Landgüter

rgen Ackerfläche drainiert werden Die erforderlichen
mittel bis zum Höchſtbetrage von 22 000 Mark will man
oweit ſtädtiſche Aecker in Frage kommen vorſchußweiſe aus

T Betriebsfonds der Kämmerei und bezüglich der Hoſpital
äcker aus dem Landerwerbsfonds des Hoſpitals St Cyraci et
Antonii entnehmen ß

Die Koſten der Drainage ſind von dem mit der Auf
ung des Projektes beauftragten Wieſenbaumeiſter Brei
ch auf 80 100 Mark pro Morgen geſchätzt

Der ſpezifizierte Anſchlag iſt noch nicht fertig

ſtell
tenba

worden
geſtellt

Da ein Teil der Aecker noch vor der diesjährigen Früh
jahrsbeſtellung drainiert werden ſoll nicht nur um einem
ingenden Wunſche des Pächters zu entſprechen ſondern

auch weil die vollſtändige Ausführung des Projektes im
gerbſt wegen der Kürze der Zeit nach der Aberntung nicht
möglich iſt ſo wird die Stadtverordnetenverfammlung

eten von der Vorlegung der Koſtenanſchläge abzuſehen
und die Sache als Eilſache zu behandeln

Es handelt ſich nur um einen Vorſchuß die Drainage
kommt nur zur Ausführung wenn und ſoweit Herr Voigt die
goſtenanſchläge genehmigt

Ein Fonds der Sparkassen Ueberschüsse
ſoll nach einem Antrage des Magiſtrats geſchaffen werden
Er hat darüber den Stadtverordneten eine Vorlage zugehen
laſſen die im einzelnen Veſtimmungen enthält

Zur Begründung wird ausgeführt
Nach dem Gemeinde Beſchluſſe vom 1 März 1909 ſollen

die der Kämmerei überwieſenen Sparkaſſen Ueberſchüſſe
außerhalb des ordentlichen Kämmerei Etats zur Verwen
dung gelangen Die Durchführung dieſes Beſchluſſes erfor
dert die Einrichtung eines beſonderen Fonds bei der außer
ordentlichen Kämmereirechnung

Bei der Verwaltung dieſes Fonds iſt Rückſicht zu neh
men auf die ſchwankende Höhe der überwieſe
wen Sparkaſſen Ueberſchüſſe Sie betrugen

Jm Rechnungsjahre 1905 185 295,91 Mk
1906 202 908,17
1907
1908

3

212 456,69

Das Syſtem der Ueberweiſung der Ueberſchüſſe an den
ordentlichen Kämmerei Etat hatte zur Folge daß in den
Jahren in welchen keine Ueberſchüſſe eingingen die Steuern
um den Betrag des Ausfalles erhöht werden mußten Das
jetzt geltende Syſtem beugt der Möglichkeit daß die Steuern
infolge Ausbleibens von Sparkaſſen Ueberſchüſſen in außer
rdentlicher Weiſe ſteigen vor Des weiteren iſt aber nun

mehr Vorſorge zu treffen daß für eine beſtimmte Reihe von
gemeinnützigen Zwecken deren fortlaufende Erfüllung aus
Sparkaſſen Ueberſchüſſen beabſichtigt wird in jedem Rech
nungsjahre Mittel vorhanden ſind

Dieſes Ziel erſtreben die aufgeſtellten Fondsgrundſätze
Sie ziehen immer nur den Durchſchnittsſatz der letzten fünf
Jahresüberſchüſſe in Betracht und ſchließen zur Anſammlung
von Mitteln für weniger ertragreiche oder für ertragloſe
Jahre einen nach der jeweiligen Höhe dieſer Reſerven ver
ſchiedenen Prozentſatz von der Verwendung aus

Ein Frühlingsfonntag

Das war ein Sonntag hell und klar ein ſelten ſchöner
Lag im Jahr Der geſtrige Sonntag hat uns den Frühling
Pbracht er hat uns einen Vorſchuß auf die kommenden Freuden
des Lenzemonds beſchert Morgens lag über der Stadt ein
leichter Nebelhauch Und ſo erfriſchend und gereinigt war die
zuft als wär s ein klarersommermorgen Am Vormittag zerſtreute
h der prickelnde Dunſtnebel und die Sonne überflutete mit
toſigem Lichte die Landſchaft
S Die linde Luft im Verein mit dem tioefblauen ſonnigen
Anmel wirkte auf die Gemüter herzerfriſchend und ſonntäglich
eierlich in eigener Art Man hatte den Drang Hinaus nur
aus auf die grünenden Fluren und atmen den köſtlichen Früh
weasduſt Der Nachmittag ſah denn auch halb Halle vor den
ſie n der Stadt Der Tag war zu längeren oder kleinen Aus
gen in unſere ſchöne Umgebung wie geſchaffen und ſelten noch
pogte auf den Promenadenwegen an den Saaleufern ſo buntes
ben wie geſtern Der Verkehr dort unten ſchien größer zu ſein
As in den Hauptſtraßen der Stadt Die Familie war in voller
Stärke ausgezogen die Damen hatten allenthalben ſchon duftende

den Welt einer bunten Frühlingsmodenheerſchau glich Glück
ſtrahlende Pärchen wandelten Seite an Seite und träumten den
erſten Frühlingstraum Kurz geſtern war ein Märzen
Sonntag wie ſich ihn die Menſchen nicht vollkommener wünſchen
können Der Tag war ein echter Frühlingsbotel

Die Wahlrechtsdemonstrationen
am geſtrigen Sonntag führten nirgends zu Ausſchrei
tungen Die Beteiligung an den vier Verſammlungen war
übrigens obgleich aus ländlichen Orten eine Menge Arbeiter
gekommen waren längſt nicht ſo ſtark als bei den früheren
Veranſtaltungen Jn kleinen Gruppen zogen die Verſamm
lungsbeſucher um die Mittagszeit durch die Straßen

An der Theaterterraſſe machte indes die Spitze Halt und
es entſtand ein dicht geſchloſſener Zug der in der vollen
Breite die Anlagen zur Hauptpoſt hinunter füllte An der
Poſt griff deshalb die Polizei ein und zerſtreute die Schar
ohne daß es jedoch zu irgendwelchem Widerſtand gekommen
wäre Eine Gruppe von etwa 400 Mann zog auf Um
wegen zum Roßplatz aber auch da gelang es unſchwer die
Teilnehmer zu zerſtreuen

Ein Nachſpiel zur ſozialdemekratiſchen Wahlrechts
proteſtverſammlung

Bekanntlich wurde am 16 Januar d J im hieſigen
Volkspark eine ſozialdemokratiſche Wahlrechtsproteſtver

ſammlung abgehalten Nach Schluß der Verſammlung unter
nahmen es eine Anzahl Verſammlungsbeſucher trotz der
polizeilichen Warnungen und Verbote in geſchloſſenem Zuge
durch die Straßen zu marſchieren

Den Demonſtranten in der Geiſtſtraße traten in der
Nähe der Albrechtſtraße drei Polizei te energiſch ent
gegen und verwehrten ihnen den Weitermarſch in Reih und
Glied Es entſtand darauf ein heftiges Gewühl und Ge
dränge Mehrere der Demonſtranten ſuchten die Beamten
beiſeite zu ſtoßen und mit Gewalt der Freiheit eine Gaſſe
zu bahnen Einer der bedrängten Beamten erhielt wieder
holt Fußtritte

Als er ſich umſah bemerkte er einen jugendlichen Ar
beiter der eben den Fuß in der augenſcheinlichen Abſicht
inen kräftigen Tritt auszuteilen erhoben hatte Der Be

amte verhaftete den Tretluſtigen und ſtellte ihn als den
Arbeiter Franz Heinrich feſt Die tumultuariſche
Szene ereignete ſich gegen 1 Uhr nachmittags Vor dem
Schöffengericht erklärte Heinrich er habe weder an der Ver
ſammlung im Volkspark noch an den Straßendemonſtra
tionen teilgenommen ſondern ſei ganz zufällig in den
Trubel hineingekommen Das Gericht verſagte dieſer An

gabe zwar den Glauben nicht war aber der Anſicht daß der
Angeklagte gerade wenn er nur zufällig in den Zug ge
raten ſei doppelt verpflichtet geweſen ſei den Weiſungen
der Polizeibeamten Folge zu leiſten und ſich aller Wider
ſetzlichkeiten zu enthalten

Ein Polizeibeamter hat Heinrich nicht bloß beim An
ſetzen zum Fußtritt ſondern veim Treten ſelbſt beobachtet
Das Schöffengericht hielt in Anbetracht der damaligen ſo
überaus ſtürmiſchen Situation eine fühlbare Strafe für geboten Heinrich wurde daher wegen Widerſtandes gegen ſie

Staatsgewalt zu
einem Monat Gefängnis

verurteilt

Der Nordoſthüringer Turngaun Kreis 13
hatte ſeinen ordentlichen Gautag am Sonntag im Bürgergarten
in Merſeburg Nach begrüßender Anſprache gedachte der Gau
vertreter Herr Landeswaiſenhausdirektor L Bethmann Langen
dorf der im verfloſſenen Jahre verſtorbenen Gauangehörigen Den
Vorſitz übernahm hierauf der ſtellvertr Gauvertreter Herr Lehrer
G Meyer Halle

Nach dem Jahresbericht ſtieg der Gau von 125 Vereinen mit
7301 Angehörigen auf 129 Vereine mit 7433 Angehörigen davon
ſind 5750 Turner über 17 Jahre 1673 Zöglinge

Der Gau iſt in 4 Bezirke eingeteilt Davon zählt Bezirk
Halle rechts der Saale 50 Halle links der Saale 19 Merſeburg
27 und Naumburg 35 Vereine

Was die Kaſſenverhältniſſe des Gaues anlangen ſo war eine
Einnahme von 1926,50 Mark und eine Ausgabe von 1862,84 Mark
zu konſtatieren Die Rechnung wurde entlaſtet

Das 24 Gauturnen ſoll 1911 in Könnern abgehalten
werden der dortige Männer Turnverein verbindet damit die
Feier ſeines 50jährigen Beſtehens Jn Anbeträacht des diesjährigen
Kreisturnfeſtes in Halle ſoll erſt im nächſten Jahre ein Vor
turnerlehrgang eingerichtet werden An Gaubeiträgen ſind zu
zahlen Mitglieder 25 Pfg Zöglinge 15 Pfg pro Jahr Der
Etat für 1910 balanziert in Einnahme und Ausgabe mit 1760
Mark Jn Anbetracht der großen Verdienſte um den Gau und das
Turnen überhaupt wurden die Herren Direktor L Bethmann zum
Ehren Gauvertreter Buchbindermeiſter F Schnurpfeil Werſeburg
zum Ehren Gauturnwart ernannt letzterer erhielt ein ſchönes
Diplom vom Kreisturnrat Beide Herren hatten eine Wiederwahl
in den Gauvorſtand abgelehnt

Es wurden gewählt die Herren Lehrer G Meye Halle zum
nertoiletten angelegt ſo daß das Geſamtbild der luſtwandeln Gauvertreter Lehrer J Löffle Halle zum Gauturnwart F W

Bennecke zum Gauſchriftwart Werkmeiſter Th Bachmann
Weißenfels zum Gaukaſſenwart Vergolder G Seebach Halle
und Schm id t Weißenfels zu Beiſitzern Mit der Prüfung der
Rechnung für 1910 wurden zwei Turnvereine in Weißenfels be
traut

Es folgte der Bericht über die GauUnfallkaſſe Die Ein
nahmen belaufen ſich auf 2219,88 Mark die Ausgaben auf 2117,66
Mark Der Jahresbeitrag beträgt 25 Pf im Fall eines Un
falles erhält der Betreffende pro Tag 1,25 Mark Unterſtützung
Der bisherige Vorſtand die Herren Raettig und HerberMerſe
burg wurden nach Entlaſtung der Rechnung wiedergewählt Ueber
Haftpflichtſachen berichtet Herr Herber Merſeburg Die Rechnung
ſchloß mit einem Beſtande von 36,15 Mark ab Mit dem Ge
ſange des Liedes Ein Ruf iſt erklungen wurde der Gauturn
tag geſchloſſen Jhm ſchloß ſich eine geſellige Vereinigung der
auswärtigen und der Merſeburger Turner an

Otto Reutter im Walhalla Theater
Ein Ereignis bedeutet es für Halle daß Direktor Blüthgen

den jetzigen an und für ſich ſchon brillanten Spielplan noch um
dieſes intereſſante Gaſtſpiel bereichert Die Einkrittspreiſe ſind

trotz der ganz bedeutenden Mehrbelaſtung des Gagenetats

nicht erhöht Vas Otto Reutter Gaſtſpiel iſt auf
s Tage berechnet Eintrittskarten ſind ſchon für die ganze
Woche an der Tageskaſſe zu haben

Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr findet wieder Familien
Vorſtellung zu außergewöhnlich billigen Preiſen 0,50 0,30 0,20
Kinder die Hälfte ſtatt

Otto Reutter ſandte auf Wunſch der Direktion folgende
Selbſtbiographie

Da Sie auch mich für den Beitrag erkoren ſend ich an Sie
Biographie Siebzig geboren Vater im Kriege ich

in der Wiege Mutter im Bett ſchönes Terzett Leider nie
höhere Bildung gekannt Teils in em Städtchen und teils auf

dem Land knappe ſechs Jahr in der Schule geweſen Schreiben
und Leſen lernt ich zur Not aber weiteres nicht Pfeife
noch heut auf den Schulunterricht Mußt dann den Willen

Vaters erfüllen Kaufmann gelernt heimlich entfernt
Schlich zum Theater Zwiſt mit dem Vater Mutter ver
ſöhnlich wie das gewöhnlich Mutter verſtand mich und
Mutter verzieh Weil ich nach ihr ſchlug drum ſchlug ſie
mich nie Ging dann auf Reiſen wollte beweiſen welch
hohen Schatz mir die Muſe verlieh Trug in dem Herzen
Dichterlingsſchmerzen glaubte ich ſei ein erkanntes Genie

ſei ein Poete Wie ſagt doch Goethe Himmelhoch
jauchzend zu Tode betrübt So ging s mir als ich die Muſe
geliebt Saß in der Kammer Schrieb frohe Lieder ertrug
jeden Jammer Hab mich beim Trauerſpielſchreiben ertappt
Wünſchte mir alles kriegte den Dalles Häßliche gräßliche
Jugend gehabt Kopf voller Gärung Magen Entbehrung

Börſe Entleerung Nette Beſcherung Später viel
ſpäter erſt wurde mir klar daß ich ein Stiefkind der Muſe nur
war Sagte zur Muſe Jetzt mache ich Schluß gabſt mir ja
nie einen liebenden Kuß ſehe wie falſch und wie treulos
du biſt gabſt mir nichts Rechtes gabſt mir nichts Echtes
haſt mich ja nur auf die Schulter geküßt Dachte mir Künftig

wirſt du vernünftig Zürnend verließ ich die Muſe alsdann
Beim Variets klopfte ſchüchtern ich an Jetzt ſchien am Ziele

ich denn jetzt gefiel ich kriegte viel Geld Komiſche Welt
Rur nicht pathetiſch nur nicht poetiſch Sowas gefällt

nicht Das will die Welt nicht Leute von heute die lachen
viel lieber Und ich lach auch doch ich ſag nicht worüber

Sing ohne Stimme in Hamburg Berlin Halle und Wien
Bin ganz zufrieden und hab reſigniert mich zum Bajgzzo

empordegradiert Hab viel ertragen in jungen Tagen
Mühen und Plagen hab mich geſchlagen durch alle Stufen
des Elends weidlich Heut unberufen Geht s mir lo leidlich

Dieſe Zufriedenheit iſt nicht zu verwundern Otto Reuter be
zieht jetzt Monatsgagen von 12 415 000 Mark

Die Gemeindeabgaben der Beamten
A Das Oberverwaltungsgericht fällte eine

für Beamte wichtige Entſcheidung
Nach der Königl Verordnung vom 22 September 1887

können die Beamten nur mit dem halben Dienſteinkommen
bezw Penſion zu den Gemeindeabgaben herangezogen wer
den Prof Th welcher in einer der Thüringiſchen Staaten
höherer Lehrer geweſen und mit einer Penſion von 3797 Mk
in den Ruheſtand getreten war hatte alsdann ſeinen Wohn
itz in Halle genommen Als er hier mit ſeiner vollen
Fenſion zur Gemeindeeinkommenſteuer veranlagt worden

war erhob er nach fruchtloſem Einſpruch Klage und be
hauptete er könne nur mit der halben Penſion zur Ge
meindeeinkommenſteuer herangezogen werden Der Bezirks
ausſchuß wies indeſſen die Klage ab und führte u a aus
die erwähnten Beſtimmungen finden nicht auf außer
preußiſche Beamte ſondern nur auf Beamte Anwendung
welche im Königreich Preußen im Dienſt geſtanden haben

Dieſer Anficht trat das Oberverwaltungsgericht bei und
erkannte auf Beſtätigung der Vorentſcheidung

Neuordnung der hieſigen Mittelſchulen
Der neue Lehrplan der Mittelſchulen ſoll im neuen

uljahre nur in den drei unteren Klaſſen der hieſigen
Mittelſchulen Klaſſe IL VII zur Einführung kommen
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Verbindlich wird für jeden Schüler vom fünften Schuljahre an der i der fran öſiſchen Sprache
erteilt werden Der Lehrplan der Mädchen Mittel
ſchule ſchließt ſich an den Plan der Knabenſchulen an t
weit nicht die er den zarten Körperbau der Mädchen
dingte geringere Stundenzahl und der Handarbeits und
Haushaltungsunterricht auf der Oberſtufe Aenderungen
nötig machen

Ruf nach Bern
Wie aus Bern mitgeteilt wird ſchlug die philoſophiſche

Fakultät 1 Sektion dem Erziehungsrat für die erledigte Philo
ſophieprofeſſur primo loco folgende Kandidaten vor Privatdozent
Dr Bruno Bauch Halle und Privatdozent Dr R Herbertz
Bonn Profeſſor Drews Karlsruhe der ſich unter den 31 An

gemedeten befand wurde angeblich nicht bloß wegen ſeines
jüngſten Hervortretens in der LebenJeſu Frage übergangen

Konferenzthemen
Die Königliche Regierung in Merſeburg Abteilung

tär Kirchen und Schulweſen hat für die amtlichen Haupt
lonferenzen der Lehrer an Volks und Mittelſchulen folgende
Konferenzthemen geſtellt

1 Die Gefahren welche der Jugend durch die Schund
und Schmutzliteratur drohen und ihre Bekämpfung
durch die Schule

2 Wie iſt das Leben Jeſu in der Schule hiſtoriſch prag
matiſch zu behandeln

Lehrerverein Halle Umgebung
Die geſtrige Sitzung des Lehrervereins Halle Umgebung

diente als Vorbereitung zur Oſtertagung des Neuen Preu
ßiſchen Lehrervereins die am 29 und 30 März in Halle ab
gehalten wird Zunächſt wurden die Anträge dazu be
ſprochen Antrag Weſtfalen wurde angenommen ebenſo auch
der ſchon mitgeteilte Antrag Weſtpreußen betreffend des
Baues zeitgemäßer Landlehrerwohnungen

Der letzte Satz des Antrages Magdeburg wonach der
Vorſtand des Neuen Preußiſchen Lehrervereins beim Vor
ſtand des Deutſchen Lehrervereins die Aufnahme des Neuen
Preußiſchen Lehrervereins in den deutſchen Lehrerverein be
antragen ſoll wurde ohne vorgehende Beſprechung einſtim
mig abgelehntHierauf fand wiederum eine größere Geſangsübung
ſtatt Zum Schluß wies Hauptlehrer Friedrich Lettin im
Intereſſe der Peſtalozzivereine auf die Anſchaffung des
Zuches Königin Luiſe hin Die Sitzung war auch von
Nachbarvereinen ſtark beſucht

Ein originelles Winterfeſt
will der II Kommunale Bezirks verein anläßlich des

Lo5jährigen Beſtehens am 16 März in den Räumen des Winter
gartens abhalten einen internationalen Weltkon
greß der kommunalen Vereine

Sämmtliche Länder der alten und neuen Wert werden durch
Abhgeſandte in ihren zum Teil recht maleriſchen Landestrachten
nertreten ſein Jhr Erſcheinen haben zugefagt aus Deutſch
an d die Herren Bürgermeiſter von Schilda Schöppenſtedt
Tippelskirchen und Buxtehude der Roland von Berlin der Ratten
fänger von Hameln Buko von Halberſtadt der bayriſche Hieſel
uſw aus Europa alte Schweden gebildete Mitteleuropäer
Hidalgos Jtaliani Oelfardinier Kümmel und Hundetürken
fliegende Holländer Ruſſen und Schwaben uſw aus anderen
Weltteilen Vorder und Hinterindier große und kleine
Sundginſulaner waſchechte Neger und Jndianerhäuptlinge Hotten
totten Kannibalen Amokläufer Nordpolarier unter Führung
ron Dr Guck Botokuden Polynäſier Urmenſchen Zulukaffern
uſw von der holden Weiblichkeit Harlemer Blumen
mädchen ſpaniſche Apfelſinenhändlerinnen mehrere polniſche Grä
ſinnen inkognito mehrere Dollarprinzeſſinnen uſw uſw

Aus der Reihe der in Ausſicht genommenen Vorträge heben
wir nur hervor 1 Die Kanaliſation von Jnnerafrika 2 Elek
triſche Zentrale zum Nordpol 3 Die Beleuchtung des dunklen
Weltteils 4 Max und Moritz in internationaler muſikaliſcher
Jlluſtration 5 die rotgefllügelte Schnarrheuſchrecke 6 Arcidium
stridulum caerulescens

Eintrittskarten à 30 Pfg ſind im Vorverkauf erhältlich bei
den Herren Franz Reinicke Merſeburgerſtr 159 Arthur Bach
Blücherſtr 3 Hildebert Fritze Südſtr 52 Horſt Keil Landwehr
ſtraße 14 Arthur Kopſch Ecke Steinweg Lindenſtr Julius Herbſt
Ranniſcheſtr 14 Eduard Keryſcher Poſtſtr 1

Perſonalnachricht Bibliothetsaſſiſtent Dr Suchier
aus Göttingen iſt an die hieſige Univerſitätsbibliothek ver
ſetzt

Aus der Dölauer Heide Der zweite diesjährige Holz
ſchlag befindet ſich auf dem Roten Berge am gWege Er
iſt ziemlich groß und weiſt recht ſtarke Hölzer Kiefern auf
Der erſte Holzſchlag vom Herbſt vorigen Jahres iſt unweit
des Hohlweges am Köllmer und Weg

Stadttheater Am Dienstag findet eine nochmalige
Aufführung von Richard Wagners Fliegendem Holländer mit Franz Frank Olga Agloda Max Birkholz
und Otto Lähnemann in den Hauptpartien ſtatt Der all
beliebte Charakterkomiker Carl William Büller
lehrt nach mehrjähriger Pauſe wieder einmal zu uns zurück
da ihn ein Gaſtſpiel in Leipzig in die Nähe Halles geführt
hat Zwei Abende Mittwoch und Freitag hat er ſich füe
ſeine zahlreichen Freunde reſerrieren laſſen er ſpielt zunächſt
am Mittwoch den Strieſe in Der Raub der Sabine
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Gr Steinstrasse 12 und I Finge

Bazar für Herren u Damen
Neue Herren

Früh jahrs Hüte
von Habig Iancoln Benett Co Battersley

rinnen ſeine bekannte Glanzrolle die er in dieſen Tagen
in Leipzig r 1400 Male dargeſtellt hat ſodann am Frei
tag den Hübner in Leo Walter Steins neuem Luſtſpiel
Die Scheidungsreiſe deſſen Uraufführungen in

Magdeburg und Hannover er kreiert hat Donnerstag en
letzten Male Madame Butterfly hierauf Ballett
divitiſſement

Neues Theater Heute wird die Novität der beiden
däniſchen Dichter Anker Larſen und Egill Roſtrup Feit
Bunkes Vorgeſchichten zum erſten Male wiederholt
Hedwig Reinau kann in dieſer Woche nur zweimal
gaſtieren und zwar am Dienstag den 8 März und Sonn
abend den 12 März an welchen beiden Abenden das gegen
wärtige Zugſtück des Neuen Theaters die Groteske Gret
chen zur Aufführung kommt Mittwoch den 9 März
findet wie alljährlich das Doppelgaſtſpiel der Königl
Preuß Hofſchauſpieler Vullma von Mayburg und Ober
regiſſ Oskar Keßler ſtatt Bei dieſer Gelegenheit gelangen
Scribes dreiaktiges Luſtſpiel Der Damenkrieg und
Oskar Blumenthals Wann wir altern zur Auffüh
rung Die Direktion hat dieſen Doppelgaſtſpiel Abend Frau
Margarethe Deutſchmann der Witwe unſeres un
vergeßlichen Max Deutſchmann zum Benefiz bewilligt

Prof Dr Otto Nordenſkjöld der bekanntlich morgen Dien s
tag 8 Ahr in den Kaiſerſälen einen Vortrag mit Lichtbildern
über ſeine Erlebniſſe Unter den Eskimos in Grönland hält
wurde kürzlich der hohen Ehre teilhaftig vom Kaiſer Franz
Joſef in der Wiener Hofburg empfangen zu werden Er gab
Sr Majeſtät eine ausführliche Darſtellung ſeiner Reiſen in die
antarktiſchen Regionen Karten zu dem hieſigen Vortrag ſind
ren Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan zu

haben

Die Kammermuſſkabende beſchließen am nächſten Montag
14 März mit dem vierten Abend ihre diesjährige Saiſon Ein

ſehr wertvolles Programm an deſſen Ausführung der als Kom
poniſt wie Pianiſt gleichberühmte Profeſſor Max Reger be
teiligt iſt wird auch dieſen Abend zu einem hochintereſſanten ge
ſtalten Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Marcell Salzer ladet für Dienstag den 15 März zu ſeinem
letzten diesjährigen Luſtigen Abend im Logenſaale Albrecht
ſtraße ein Wer das neue glänzende Programm das diesmal
nur die Hauptnummern die Schlager aller früheren Programme
enthält und das überall mit jubelndem Beifall aufgenommen
wurde noch nicht kennt verſäume nicht den Beſuch dieſes letzten
Abends Karten in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich
Hothan

Sektion Halle a S des Deutſchen und Oeſterr Alpen Vereins
E V Monatsverſammlung am Mittwoch den 16 März
abends 84 Uhr in den Thalia Feſtſälen Geiſtſtr 42a Tages
ordnung Vortrag des Herrn Rudolf Tirold aus Wien
Die öſterreichiſche Riviera AutochromAufnahmen

Der Werkmeiſter Bezirksverein Halle veranſtaltet am Mitt
woch den 9 März abends 8 Uhr zuſammen mit dem hieſigen
Technikerverein im großen Saale des Wintergarten
einen Vortrag mit Lichtbildern durch Herrn Jngenieur Cronau
über Weltreiſen

Mißhandlung Der Maurer Oskar Förſter wurde geſtern in
dem Schanklokal Alte Leipziger Chauſſee 3 von unerkannt ent
kommenen Perſonen mißhandelt und in den vor dem Lokal be
findlichen mit Schlamm gefüllten Graben geworfen F wurde
von dem Arbeiter David aus dem Graben herausgeholt und in
die Schankwirtſchaft gebracht wo ihm trockene Sachen angelegt
wurden F hat anſcheinend innere Verletzungen erlitten Da
er ſich nicht erholte wurde er im Krankenwagen der chirurgiſchen
Klinik zugeführt

Waſſerrohrbruch Heute früh fand vor dem Grundſtück Alte
Promenade 86 ein Waſſerrohrbruch ſtatt

Theater und Musik

Konzert des Lehbrergesangvereins
Leitung Profeſſor Reubke
GeſangsSoliſtin Fräulein Helene Werther Halle
Am Klavier Paul Klanert
Orcheſter Kapelle des Füſ Regts Graf Blumenthal Nr 36
Die beiden Lehrergeſangvereinskonzerte gehören in ihrer Art

mit zu den vornehmſten muſikaliſchen Veranſtaltungen der Winter
ſaiſon in Halle Mich perſönlich reizt das erſte Konzert der Lehrer
ſchaft in welchem nur a gapoella Chöre zum Vortrag kommen
immer ganz beſonders weil eben die muſikaliſch gebildeten Lehrer
mit ihren feinen künſtleriſch gefügten Leiſtungen noch beſſer in
den Vordergrund treten als bei Orcheſterwerken Auch deshalb
weil das ſtimmliche Material unſerer Lehrer wohl nach der Seite
der Kraft hin nicht gerade glänzend iſt und zuweilen an Forte
Stellen und Steigerungen vom Orcheſter erdrückt wurde

Das Sonnabend Programm brachte mit Ausnahme des kraft
vollen Germanenzuges von Bruckner vorwiegend Iyriſche
Stücke die dem Chor außerordentlich günſtig lagen da auch die
Orcheſterſprache nicht allzu gewaltig tönte Das melodiſch wunder
ſchöne Wächterlied von Gernsheim das ſich am Ende in den
Schlußworten Schwingt euch auf wuchtiger und gewaltiger
wird erfuhr denn auch eine geiſtig muſikaliſche wie im Klang
treffliche Wiedergabe Ganz herrliche Klänge was die Mittelſtärke
betrifft entwickelte der Chor auch in Rheinbergers ſüß ſchmeicheln
dem Werke Johannisnacht Jn ſchöner Harmonie gelang

1

Neueste Herren Moden

S Stelle Mit Duft und Schimmern Blumen Sternen und der
Schluß So iſt es weich und liebeslind daß man mag jubeln

ſOecting ſcröſtumng kritſalts saison on

und klar Die Wärme in den Worten jubeln beten und
einige Portamenda der Vielen in dem Worte lauſchen verdi t
beſondere Erwähnung Der Höhepunkt der künſtleriſchen re
aber wurde erreicht in dem doppelchörigen nicht leichten d
Teriwort nur zu oft repertierenden aber an Marakteriſtiſge
Momenten reichen H Götzſchen Werke Es liegt ſo ab eben
ſtill der See Gleich der Anfang war wahrgeſtimmt 3 d
der Text wurde in der Stelle Die leiſe kühlende Abendluft
ſonders deutlich wirkend herausgehoben Das Piano in den
folgenden Worten Die Uferblumen entſenden Duft klang
radezu zauberiſch ſchön die Steigerung Da horch v
Schaut der rote Vollmond zornig hervor gelang recht glüchg

und der Schluß wo ſich die warnende Stimme des Sees duzieht kam vollendet heraus Das an einigen Stellen zu per
liegende Sopranſolo wurde von Fräulein Werther muſitaliſe
ſehr achtſam gegeben hätte aber durch etwas mehr Kraft un
ſeeliſche Beigabe im Vortrag ſicher noch gewonnen Der Get
manen zug von Bruckner der mir im Mittelſatz gekünſtelt
ſcheint aber zu Beginn wertvoll einſetzt und ſich beſonders an
Ende zu Klang und Kraft ſteigert hätte in der Geſamt Wieder
gabe wohl etwas ſchwungvoller ſein können Schöner Klang und
ſichere muſikaliſche Faſſung trug aber auch den letzten Chor Das
Orcheſter an der Spitze ſein Kapellmeiſter Wie gert als erſter
Geiger löſte ſeine Aufgaben in gewohnt geſchickter Art Die
Ouverture von Klughardt die hübſch klingende Muſik und manche
kontrapunktiſche Feinheit die aber Anklänge an die Meiſterſinger und

an Beethovens Leonore birgt wurde beifallswert gegeben Das
Szepter ſchwang in vornehmer Ruhe und Sicherheit Herr Profeſſor
Reuble Die Geſangsſoliſtin Frl Helene Werther aus
Halle ſang vußer dem Solo in dem Götzſchen Werke noch 4 Lieder
von Schumann a Der Hans und die Grete tanzen
umher b Jn meiner Bruſt da ſitzt ein Weh e Der
arme Peter wankt vorbei d Er iſt s und 4 Lieder von
Brahms a Wie traulich war das Fleckchen O wüßt ich doch
den Weg zurück c Jch ſah als Knabe Blumen blühn d4 Meine
Liebe iſt grün weiter Brahms Minnelied als Zugabe
Die Stimme der jungen Sängerin iſt beſonders wertvoll in der
Mittellage während die Höhe leider an Reſonnanz zu wünſchen
übrig läßt Die Lieder waren alleſamt mit außerordentlichem
Fleiß ſtudiert korrekt in der muſikaliſchen Anlage und gut in
der Textbehandlung Wenn die junge Künſtlerin rationell weiter
ſtudiert der ganzen Stimme noch mehr Reſonnanz ſchafft und ſich
in den Vortrag mehr vertieft werden ihre jetzt ſchon guten Gaben
noch erheblich gewinnen

Herr Paul Klanert der für ſeinen Bruder Karl die
Klavierbegleitungen übernahm hat in ſeiner Spielart große Aehn
lichkeit mit Karl Alles war tonvoll ſauber und klar nur die
Empfindung ſchien mir faſt noch ſtärker und reifer Daß die beiden
Liederreihen Der arme Peter von Schumann und Heimweh
lieder von Brahms zuſammenhängend gegeben wurden danken
wir wohl Klanerts künſtleriſchem Einfluſſe Alles in allem ſchöne
muſikaliſche Taten die der Deviſe Deutſcher Sang aus treuer
Bruſt edler Klang o friſche Luſt voll und ganz gerecht wurden

Bruno Heydrich

beten lauſchen war ebenfalls tonlich wie tm Vortrag fein ſchön
d
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er
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Standesamts Nachrichten
Halle Nord 5 März 1910

Aufgeboten Der Reiſende Johannes Lorenz und Pauline
Amend Ludwig Wuchererſtr 73a

Eheſchließungen Der Maurer Karl Bock Wörthſtr 4 u
Berta Büttner geb Zöge Gr Brunnenſtr 138 Der Arbeiter
Franz Schirmer Böckſtr u Anna Sumpf Gr Wallſtr 5

Geboren Dem Kaufmann Richard Pötſch S Rolf Viktor
Scheffelſtr 9 Dem Kaufmann Paul Müller S Hans Hordorfer
ſtraße 1 Dem Poſtſchaffner Wilhelm Barth S Siegfried Goethe
ſtraße 20 Dem Arbeiter Wilhelm Bernhardt S Otto Saal
ae 14 Dem Tiſchler Paul Hallensleben T Jrene Feld
ſtraße 6

Halle Süd 5 März 1910
Aufgeboten Der Schornſteinfegermeiſter Robert Michalke

Herderſtr 14 u Elſa Schütz Anhalterſtr 10
Eheſchließungen Der Arbeiter Max Woita Pöllberg u Klara

Galinske Turmſtr 154 Buchhalter Kurt Schulze Kaira u Emma
Kupfer Riebeckplatz 1 Der Geſchäftsführer Paul Bloßfeld Große
Klausſtr 12 u Martha Schröder Torſtr 4 Der Arbeiter Franz
Friedrich u Emma Walther Mittelſtr 7 Der Speicherarbeiter
Adolf Reiſel u Lydia Grunert Langeſtr 31 Der Bäcker Paul
Werchau Anhalterſtr 11 u Minna Knauth Frankleben Der
Schloſſer Franz Krämer Huttenſtr 20 u Anna Reichelt Beeſener
ſtraße 13e Der Kellner Paul Stein u Jda König Kl Berlin 1

Geboren Dem Arbeiter Hermann Meiſezahl gen Schwarz S
Kurt Jakobſtr 40 Dem Schneidermeiſter Joſef Siroky T Julia
Leipzigerſtr 17 Dem Maſchinenſchloſſer Max Kafka S Kutt
Thüringerſtr 23 Dem Maſchinenputzer Kurt Bornack S Hans
Raffinerieſtr 18 Dem Hilfsſchirrmann Wilhelm Frohmann T
Frieda Thüringerſtr 25 Dem Schneidermeiſter Robert Sambale

S Erich Landwehrſtr 8
Geſtorben Des BrauereiJnſpektors Max Dubbick S Hans

9 Wegſcheiderſtr 7 Des Schmieds Paul Glatter aus Sanger
hauſen 37 Klinik Des Oberpoſtſchaffners a D Karl Falke
Ehefrau Auguſte geb Viehle 62 Forſterſtr 34 Des Hilf
ſchirtmanns Wilhelm Frohmann Thüringerſtr 25 Der
Zimmermann David Märtens aus Bernburg 52 Bergmann
troſt Auswärtige AufgeboteDer Arbeiter M R O Weickart u A W Bluhm Kiel Der
Monteur Andreas Muth gen Jung Marburg u F A Stove
Morl Der Buchdrucker Peter Engelhardt u J M Götze Merſe
burg Der Schmiedemeiſter J J P Hennicke Eckartsberga

Die neuen Stoffe für Herren und Damen Kostümeoe
sind in glänzender Auswahl eingetroffen

Nouesto Modoello für Damen Kleider
Damen Abteilung bedeutend erweitert durch Aufnahme

Eleganter DBamen Hüte Strümpfe in Flor Wolle und Seideiandschuhe in Glacé ung Suède

V Oster Aufträge n m Heute besonders aparte Schaufenster Ausstellung
Damen Schirme
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Reukitchen Der Bäckermeiſter W P Rothe Hallee e Rieſedt Der Bahnarbeiter F K Wegewit
rn g voffnann Sieniß

gabe
Meteorologiſche Station

5 März 6 März9 Uhr abends 7Uhr morgens

ne rg0 rerwen chtigkeit t 70e W S S91Temperatur am 5 März 10,8 CMaximum der der Racht vom 5 März zum 8 März 12 0

geRiederſchlä am 6 März 7 Uhr morgens 0,0 m
M hJ 6 März 7 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Ter Millimeter 700,8 rotn ne a an ond
der Temperatur am 6 März 12,42 CBerimum in der Nacht vom 6 März zum 7 März 0,9 C

Riederſchläge am 7 März 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
ärz Feuchtkalt nahe Null windig Niederſchläge3 Fare gttan Niederſchlage windig

j0 März Veränderlich feuchttühl windig
j März Wolkig mit Sonnenſchein lebh Wind Niederſchläge3 März Abwedſeind kühl lebhafter Wind

Gerichtsverhandlungen

Graf Pfeil vor dem Oberkriegsgericht
Nachdr verb S u H Thorn 4 März
Der Zeuge Oberſtleutnant v Poſer Nedlitz Jnfanterie

Regiment 37 beſchäſtigte ſich in ſeinen weiteren Ausſagen ſehr
eingehend mit dem Befinden der bei den Schweſtern des Reichs
tagsabgeordneten Freiherrn v Richthofen untergebrachten Kindern
der Gräfin und beſchuldigt die Gräfin daß ſie ſich in der ganzen
Zeit ſeit ihrer Flucht aus der ehelichen Gemeinſchaft nicht mehr
um die Kinder gekümmert habe Zeugin Jch muß behaupten
daß dem Angeklagten innerlich abſolut nichts an den Kindern
liegt daß er ſie vielmehr nur als Mittel zum Zweck benutzt Ein
Mann der ſeine Kinder liebt achtet wohl zunächſt die Ehre ihrer
Mutter und ſchmäht und verleumdet ſie nicht um ihre Ehre in
den Schmutz zu treten Jch habe in den Jahren meiner unglück
lichen Ehe niemals auch nur einem Menſchen irgendwelche Ver
leumdungen über meinen Mann zugetragen und zu allen ſeinen
Taten ſtillgeſchwiegen bis es nicht mehr ging Von dieſem Zeu
gen aber hören Sie daß mein Mann während der Ehe bereits
dritten Perſonen Verleumdungen über mich zugetragen hat Das
ſelbe Spiel hatte er inzwiſchen auch in Bezug auf ſeine zweite
Frau die Gräfin Pfeil geb Baroneſſe v Behr geſpielt Und des
halb erſcheint es mir notwendig daß Sie von Jhrem früheren
Beſchluß zurückkommen und auch die zweite Frau des Angeklagten
hier hören Die Gräfin beantragt nochmals die Zeugenladung
der Baronin v Behr auch zum Beweiſe dafür daß der Angeklagte
in den Punkten in denen die Gräfin als Verletzte zur Verhand
lung zugelaſſen iſt unwahre Angaben gemacht habe Der An
klagevertreter bemerkt ihr darauf daß er nicht in der Lage ſei
dieſe Anträge der Gräfin zu unterſtützen und der Verhandlungs
leiter weiſt darauf hin daß die Verletzte ſelbſt nicht in der Lage
ſei Beweisanträge zu ſtellen ſondern daß das Geſetz ihr nur das
Recht der Teilnahme an den Verhandlungen zubillige Als der
zeuge v Poſer hierauf vereidigt werden ſoll

erhebt ſich die Gräfin Pfeil
und bemerkt Jch möchte doch bitten den Herrn Zeugen noch zu
befragen was ihm der Graf Pfeil über die ſchlechte Krankheitt
an der er während meiner Ehe litt bei ſeinen vertrauten Gefprächen
mitgeteilt hat Bewegung Verhandlungsleiter Aber Frau
Gräfin das wollten wir doch alles unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit verhandeln Zeugin O pardon aber ich glaubte der Herr
Zeuge ſollte entlaſſen werden Die Oeffentlichkeit wird hierauf
bis zum Schluß der Vernehmung dieſes Zeugen ausgeſchloſſen
Kellner Büttner Goldberg i Schl war als 16jähriger
junger Menſch Piccolo im Hotel Drei Kronen in Jauer woſelbſt
ch das gräfliche Paar in der erſten Zeit ſeines Aufenthalts in
Jauer einlogiert hatte Er bekundet daß er in den Zimmern der
Eheleute wiederholt lauten Wortwechſel gehört und einmal ge
ſehen habe wie der Gtaf die Gräfin mit ſeinem Degen ſchlug Er
ſchildert den Vorfall ſo daß der Graf vom Dienſt kommend ins
Zimmer getreten ſei den Helm aufs Bett geſtellt den Degen abge
hnallt und dann mit dieſem die Gräfin in den Rücken geſchlagen
babe und zwar einmal Hierauf bemerkt der Vorſitzende Wir
haben dem ärztlichen Sachverſtändigen Herrn Dr Spornberger
i eeben ſein Gutachten über den Herrn Angeklagten in der
n ſe zu formulieren daß er das Endreſultat desſelben öffentlich
mitteilen kann während die Begründung des Gutachtens nach
age der Dinge unter Ausſchluß der Offentlichkeit erfolgen muß

es Sachverſtändige erklärt darauf Mein Endurteil
e dahin daß der Graf Hans v Pfeil und KleinEllguth an
diſche wäche leidet auf dem Boden angeborener pſy
n Minderwertigkeit Eine eigentliche Geiſteskrankheit liegt

St vor Die Strafausſchließungsgründe des S 51 des Reichs
rafgeſetzbuches ſind nicht gegeben Darauf wird die Oeffent

lichkei ihen verede Von und ſchließlich die Verhandlung auf Sonn

S H Thorn 5 März
mit r Feutige Sitzung begann unter Ausſchluß der Oeffentlichteit
Wiede Vernehmung des Hauptmann Feige aus Saarburg Rach
Veſhen ſtellung der Oeffentlichkeit wurden dann die ablehnenden
Anpige der verſchiedenen Militärbehörden verlefen die auf die
pr an der Gräfin Pfeil ergangen ſind Es wird dann zur Be

vf eit des Materials geſchritten um feſtzuſtellen wie die Gräfin
mit de r Zeuge Gräger und die Familie Heim untereinander und

verſchiedenen Zeugen korreſpondiert haben Verhandlungsfwir Sie haben uns geſtern geſagt daß die Familie Heim in
Vater fammenhange mit Jhrem Prozeß ſtände und daß Jhr

en ſogar geraten habe von dem Prozeß abzulaſſen um
elbſtve Jugend zu verderben Gräfin Pfeil Es iſtecht ſtändlich richtig daß meine Eltern zunächſt gegen die ſtraf

e achlgung des Angeklagten waren Es handelte ſich
und de ine Kinder mein Vermögen meine Ehre und Zukunft
ſproche haben ſie ſchließlich meinen weiteren Schritten nicht wider
wir Briefe Verhandlungsf Jch möchte darauf hinweiſen daß

gefunden haben, nach denen Jhr Vater in einem fort
d cöbelfabrik 0

S e e e o m e e V nlntton unter den Worte Be ſhwindel ſtagt liche o derung 3Ihnen und Jhren Anwälten ſtandwährenden Briefwechſel mit
Gräfin Pfeil Finden Sie dabei etwas Mein Vater hat mir
doch das Geld zur Verfügung ſtellen müſſen er wird doch wohl das
Recht haben mit dreinzureden Jch verdiene doch das Geld nicht
das erforderlich iſt um meine Ehre durch preußiſche
Richter wiederherſtellen zu laſſen Gott ſei Dank hat
mir mein Vater ſämtliche Mittel bis zum heutigen Tage zur Ver
fügung geſtellt Man kann doch ſeine Ehre überhaupt nur
retten

wenn man Geld hat
ſonſt bleibt man auf demſelben Fleck namentlich aber dann wenn
das Recht nicht kommen ſoll Verhandlungsf Sie ſprechen
hier immerfort von Jhrer Ehre Es handelt ſich hier aber nicht um
einen Parteiprozeß ſondern wir haben uns hier mit Jhnen als
Zeugin und mit dem Grafen als Angeklagten zu befaſſen Auch
der Graf hat das Recht daß wir ſeine Angaben prüfen Gräfin
Pfeil Gewiß Verhandlungsf Aus den Briefen Jhres
Vaters an Sie ſowie Juſtizrat Viebig und Rechtsanwalt Sprenger
geht hervor daß er ſich fortgeſetzt ſehr ſtark für Jhren Prozeß
intereſſiert hat Das ſteht nicht im Einklang mit Jhrer Behaup
tung daß er Jhnen geraten hat von der Sache abzulaſſen
Gräfin Pfeil Jch ſtehe auf dem Standpunkte daß Vater und
Mutter damit einverſtanden ſein mußten was ihr Kind gegen den
Angeklagten unternahm Jch habe alſo niemals etwas gegen ihren
Willen unternommen Jm übrigen bin ich keine Frau geweſen die
das Geld ihres Mannes zur Prozeßführung benutzte ſondern umge
kehrt hat mein Mann konſtant mit dem mir entwendeten Gelde
ſeine Prozeſſe gegen mich geführt Verhandlungsf Er denkt
darüber anders Zeugin Leider und auch die Herren Vorge
ſetzten denken anders Sie haben nicht die Meinung wie ich daß es
mit der Ehre eines preußiſchen Offiziers nicht vereinbar fei

von dem Gelde ſeiner geſchiedenen Frau zu leben
und Prozeſſe gegen ſie zu führen Verhandlungsf Aber ſeine
Schritte aſſen ſich durch das Geſetz rechtfertigen Zeugin
Nach dem getäuſchten Geſetz Verhandlungsf Das eben iſt ein
Jrrtum Frau Gräſin Damit nicht etwa in der Oeffentlichkeit
Jhre Ausſagen falſch ausgelegt werden betone ich ausdrücklich
daß der Angeklagte ihr Geld rechtmäßig verwendet hat
Zeugin Es iſt richtig daß ich dem Angeklagten in der Ehe
50 000 Mark geſchenkt habe Jch hatte ſie aber wieder zurückgefor
dert wegen groben Undankes Jn dem Prozeß bin ich ſchließlich
abgewieſen worden weil das Gericht der Annahme war daß die
Mißhandlungen nicht in dem Maße ſtattgefunden hätten wie ich
behauptet habe Jch habe alſo ein dringendes Jntereſſe daran feſt
zuſtellen in welch unerhörter Weiſe ich behandelt worden bin
Wurde alſo das Gericht getäuſcht dann iſt auch ſeine Entſcheidung
falſch und dann ſtehen mir auch jene 50 000 Mark zu von denen der
Angeklagte lebt und die Koſten ſeiner Prozeſſe beſtreitet Ver
handlungsf Jch konſtatiere nochmals daß Sie mit Jhrer Klage
abgewieſen worden ſind Der Verhandlungsführer bringt dann
die Prozeßgeſchichte dieſer 50 000 Mk zur Verleſung Zeugin
Jch habe das Geld nicht etwa zurückverlangt um der 50 000 Mark
willen ſondern auch gewiſſermaßen auch im Jntereſſe der Armee
die kein Verlangen danach tragen kann daß ihre Angehörige von
ihnen nicht zuſtehendem Gelde leben Wir Steuerzahler erhalten
die Armee Verhandlungsf Sie ſtehen partout auf dem
Standpunkt daß Jhre Privatſtreitigkeiten hier mit zur Verhandlung
ſtehen Das geht aber nicht und läßt ſich nicht vereinbaren mit
Jhrer Eigenſchaft als Zeugin Da könnte ſchließlich jeder Zeuge
ſolche Dinge vorbringen Zeugin Jch will hier nicht von meinem
Recht ſprechen ſondern von Jhrer Pflicht hier zu konſtatieren in
wieweit jenes Urteil zu meinen Ungunſten begründet war oder
nicht Dazu ſitzen Sie hier als weiſe und gerechte Richter
Verhandlungsf Sie hatten doch aber keinen Beweis dafür daß
der Angeklagte damals entfliehen wollte Der Verhandlungs
führer bringt zur Kenntnis daß das Gericht ausdrücklich auf die
Tatſache Bezug genommen habe daß die militäriſche Unterſuchungs
behörde den Grafen Pfeil nicht in Unterſuchung genommen hätte
Verhandlungsf Jſt nicht der Frau des Zeugen Zenſen einmal eine
Zuwendung gemacht worden Zeugin Darüber will ich mich
ſofort auslaſſen Der Zeuge Zenſen war ſeinerzeit im Dienſte des
Reichstagsabgeordneten v Winckel in Logau Dort kam eines
Tages zur Sprache daß Zenſen ſeinen Briefwechſel mit dem Grafen
mit dem ich dieſem die Verleitung zum Meineide nachweiſen konnte
mir ausgefolgt hatte weil er ſich endlich auf die Wahrheit beſonnen
hatte Darauf wurden die Leute entlaſſen und Herr v Winckel
in Logau hielt es für angemeſſen dem Gaſtwirte des Dorfes die
Aufnahme der Leute zu verbieten Jn dieſer Notlage wandte ſich
das Ehepaar an mich Der Verhandlungsführer bringt dann
den Brief der Frau Zenſen zur Verleſung in dem dieſe um eine
Unterſtützung bittet Zeugin Dieſer Briefwechſel blieb
aber einſeitig da ich nie einen Brief erwidert habe Schließlich habe
ich mit Genehmigung des Vormundſchaftsgerichts Graudeng 100
Mark an die Leute abgeſandt damit ſie mit ihren Kindern die
Reiſe von Schleſien nach Düſſeldorf machen könnten Der Brief
wechſel des Grafen war aber wechſelſeitiger Natur und ſollte dazu
dienen den Zeugen zu veeinfluſſen Uebrigens meine Herren
Was hätten Sie in der Situttion anders getan Verhand
lungsf Jhre Tat macht

Jhrem guten Herzen alle Ehre
Zeugin Es geſchah weniger aus gutem Herzen als aus Pflicht
gefühl Jch würde mich ſchämen wenn ich bekennen müßte daß ich
Leute in Not ohne Hilfe gelaſſen habe Verhandlungsf Aber
wenn der Angeklagte etwas Derartiges getan hätte und eine ähn
liche Darſtellung gäbe würden Sie ihm dann ohne weiteres
glauben Zeugin Die Situation iſt für mich ſo ausgeſchloſſen
daß ich kein Wort auf dieſe Frage habe Jedenfalls hat mir impo
niert daß die Leute die Gelegenheit nicht ausgenutzt haben und
treu zu mir ſtanden Hiermit haben ſie mir in ſchwerer Zeit einen
Lichtblick gegeben und eine andere Geſinnung bekundet als die
Leute aus den Kreiſen in denen ich ſonſt verkehrte Prinz
Heinrich XVIII von Reuß war z B nicht zu einer eidesſtatt
lichen Verſicherung für mich zu haben trotzdem er mir ſeinerſeits
ſeine Hilfe angeboten hatte um die ich ihn in dieſem Prozeß an
gehen mußte Aber wenn Leute aus den höchſten
Kreiſen ſo feige ſind Verhandlungsf Aber Frau
Gräfin ich muß doch bitten ſich aller Angriffe gegen Zeugin
unterbrechend Ach das iſt ja kein Angriff das habe ich ihm ſelbſt

geſchrieben und das iſt auch gerichtskundig Heiterkeit Ver
handlungsf Was geht uns hier der Prinz Reuß an wir wollen
uns auf das vorliegende Material beſchränken Zeugin
Gern zumal ich ja hier nicht Angeklagte ſondern nur Zeugin bin

Luftſchiffahrt

Graf Zeppelin in Hamburg
a Hamburg 7 März Aus Anlaß der Anweſenheit

des Grafen Zeppelin hatte der Hamburger Verein für Luftſchiffahrt zu einer Feſtſitzung gelaben der eine große

z 21ò S

Hauptmann

de ingt ſah wont in der nZahl von Ehrengäſten beiwohnten Senat und Bürger
ſchaft waren vollzählig erſchienen Graf
Anſprache und führte aus daß Hamburg
den ſoll von dem die erſten tüchtigen Luftſchiffe ſich erheben
um den Flug weithin über die Meere Seh
intereſſant ſchilderte er die Verwendung der
Kriege auf hoher
Berechnung der
einzelnen auf die S
verbindung von
land London und Kopenhagen ein

expedition nahm dann geſelllangen Darlegungen über die eigentlichen Ziele und
der arktiſchen Verſuchsfahrt Bürgermeiſter Mönckeberz
ſprach dem Grafen und Profeſſor Hergeſell den Dank des
Vereins aus
Stuttgart

v öÖäHalle a S Wohnungseinrichtangen
BrautaPoststrasse 3 u

X Vlriohstr 364 u d

pelin hielt eine
ſd das Ziel wer

zu nehmen r
Luftſchiffe im

Der Graf gab dann eine genaue
often der Expedition und ging darauf im

ng einer ſtändigen r
amburg nach Berlin Helgo

Als wiſſenſchaftlicher eiter der grtiiſchen Luftſchiff
Prof Hergeſel rt zudas Wo

ecke

Abends reiſte Hergeſell mit Zeppelin nach

Provinzial Nachrichten
4 RNietleben 6 März Der Zweigverein Niet

leben des Ev Bundes hält Mittwoch den 9 d
abends 8 Uhr im Weickardtſchen Gaſthof eine Sitzung ab
wobei Herr Generalſekretär Lehmann Halle über folgendes
Thema ſprechen wird
ſchen Proteſtantismus Gäſte und Freunde des Bundes ſind
willkommen

Gegenwärtige Aufgaben des deut

Merſeburg 5 März Der Verkehrsverein
hielt am Freitag abend unter dem Vorſitz des Herrn Stadt
rat Thiele ſeine Hauptverſammlung ab die außerordent
lich gut beſucht war Herr Rechtsanwalt Dr Rademacher
ſprach in einem Vortrag über das Thema Verſchiedene Pro
jekte Kanalverbindung Bahn Leutzſch Merſeburg elektriſche
Bahn Mücheln Merſeburg Elektrizitätswerk

Hettſtedt 5 März Stadtverordneter
Meyer Geſtern mittag verſtarb nach längerer Krank
heit Schuhmachermeiſter Albert Meyer der ſeit Jahren
der Stadt Hettſtedt als Stadtverordneter ſeine Dienſte ge
leiſtet hat und erſt kürzlich wieder von neuem für dieſes
Ehrenamt gewählt worden war

Delitzſch 6 März r Derhieſige Magiſtrat gibt bekannt daß das Muſterungsgeſchäf
am 17 und 18 März ſtattfindet Die Loſung erfolgt am
18 März anſchließend an die Muſterung Muſterungsloka
iſt das Schützenhaus

Delitſch 5 März Herr BauinſpektorGenzel iſt vom 1 April ab an das Kreisbauamt Delitzſch
berufen worden Wie wir hören verwaltet Herr G vom
1 April bis 1 Juli d J die Stelle kommiſſariſch vom
1 Juli ab definitiv

Wegeleben 5 März Großfeuer Geſtern nacht
brannte der Dachſtuhl des Ochſenſtalles des Ritterguts
beſitzers Walther Weisbeck Durch die Feuerwehr wurde ein
weiteres Umſichgreifen des Feuers verhindert

Gr Quenſtedt 5 März Feuer Heute nacht
gegen 2 Uhr wurde die Einwohnerſchaft durch Stürmen und
Alarmblaſen der Feuerwehr aus dem Schlafe geweckt Es
brannte das Anweſen des Arbeiters Guſtav Hirt von dew
das Wohnhaus und das Stallgebäude niedergebrannt ſind
Die Ortsfeuerwehr hatte bis in den Vormittag hinein ſchwer
zu kämpfen um den Brand zu löſchen

Nudolſtadt 5 März Die Rudolſtädter Han
delskammer hat neuerdings bei der Eiſenbahndirektion
Erfurt das Halten zweier Sonntagszüge in Hockeroda
nochmals dringend angeregt Es ſteht zu erwarten daß
dieſem Erſuchen vielleicht noch ſtattgegeben wird

Meiningen 5 März Reparierung der Für
ſten gruft Der Herzog von Meiningen hat ſich bereit
erklärt die in der Saalfelder St Johanniskirche befind
liche Fürſtengruft auf ſeine Koſten inſtand ſetzen zu laſſen

Vermischtes
Kapitän Lender Am 8 März begeht Herr Kapitän Lender

der Chef der Chemiſchen Fabrik Dr Graf Co Berlin Schöne
berg die das bekannte Haut Pflegemittel Byrolin und die
beſtens eingeführten Hanſa Farben in den Handel bringen
ſeinen 50 Geburtstag Herr Kapitän Lender hat durch ſeltene
Energie und Tatkraft verſtanden ſeiner Firma aus den kleinſten
Anfängen einen Weltruf zu verſchaffen Der Jubilar der den
meiſten wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften als aktives Mitglied an
gehört hat auch durch Unterſtüßung von Wohlfahrtsbeſtrebungen
aller Art in den weiteſten Kreiſen Anerkennung gefunden

Unglückliche Liebe Jn der Nacht zum Sonntag wurde
vom Feuerſchiff Buelk aus vor der Kieler Bucht mehrere
Stunden lang ein treibendes Boot beobachtet Ein
abgeſandter Bergungsdampfer fand in dem Boote eine tote
Frau und einen ſchwer verwundeten Mann Der Mann hatte
die Frau erſcho i en und dann auf ſich ſelbſt gefeuert Das
Motive iſt unglückliche Liebe
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Seschäfſtsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Verſchnupft Alle Welt iſt jetzt bei dem fortwährend wechſeln
den Wetter erkältet und verſchnupft Die Vernachläſſigung eines
Schnupfens kann unter Umſtänden ſehr unliebſame Folgen haben
Jſt auch noch niemand direkt an Schnupfen geſtorben ſo lehren
doch zahlreiche Todesfälle daß ein vernachläſſigter Schnupfen unter
ungünſtigen Umſtänden ſehr wohl zu lebensgefährlichen Kompli
kationen führen kann Namentlich bei Kindern und bei Per
ſonen mit zarter Konſtitution hat ein Schnupfen oft ſchwere
Lungenkatarrhe uſw im Eefolge Deshalb muß jeder Katarrh
und beſonders der am weiteſten verbreitete der Schnupfen vom
erſten Tage an ſorgfältig behandelt werden Als Mittel iſt
Forman anzuwenden Forman iſt ein Kondenſationsprodukt aus
Formaldehyd und Menthol Der mäßige Preis dreißig Pfg pro
Doſe geſtattet auch beſcheidenen Börſen den Gebrauch des Mittels
Seine Anwendung iſt eine ſehr einfache Die Formanwatte wird
zu kleinen Kügelchen geformt in die Naſe geſteckt und entwickelt
hier einen ätheriſchen Hauch der ſofort befreiend wirkt Das
Eigenartige ſeiner Wirkungsweiſe iſt daß das Mittel faſt
momentan eine Erleichterung im Kopfe und in den Naſengängen
verſchafft Die Wirkung iſt ganz frappant
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W ans iDirektor a Becitrer Paul Bläthgen

Heute I hochsensationelles Debut
I heutter Wer hennt ment Otto Heutter

Otto Reutter der geistreichste populärste
und berühmteste Humorist der Welt wurde
wiederholt von Sr K K Hoheit dem deutschen
Kronprinzen zur Soirée geladen und löste
durch seine Satirisch politischen Erzeug
nisse den grössten Beifall der hohen und
höchsten Herrschaften aus Otto Reutters
Gastspiel ist mit wechselndem Repertoire
auf 8 Tage berechnet u sind Eintrittskarten
schon für die ganze Woche an der Tages
kasse Sturms Zigarren Geschäft neben Wal
halla zu haben Die Eintrittspreise sind
trotz der Mehrhelastung von täglich Mark
400 nicht erhöht

Hierzu das Konkurrenzlose MHite Programm

Familien WVorstellungMittwoch nachm
4 Uhr

Knaisersäle 8 März s UhrVortrag mit Lichtbildern Prof OttoNöRDENSK So
Untor den Eskimos in Grönkand

Karten zu 10 10 05 Mark bei Heinrich HothanGrosse Ulrichstr 38 Servepr
e

Nach

2335

S SSchißErſeiſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den bedaglichen

Räumen des

Weinhaus Broskowslküi

Beethoven Schubert
Lieder

Kaisersäle
Donnerstag den 10

Liederabend von

Rose Gärtner gen
und

Archibald Charles Jackson Gerien
Lieder für Sopran von Mendelssohn Sohumann

Brahms R Strauss H Wolf

März abends 8 Uhr

Sehumann
Konzertflägel Bläüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu M 10 10 55 05 in der Hofmusikalienhädlg
I Heiarieh Hothan Gr VIriebstr 38

S Das beſte Künſtler Enſemble konzertiert Dienstags und

Lieder für Bariton von
Altenglische

Dpneretass h h Wintergarten 7ganſtler
Loö

Seiler ianmos
Albert Koffmann e e

bel hevehhusten
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lange man ausdrücklich nur
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Fruchtsaftpresserei u LikörfabrikLeipzig Gegr 1829 Tel 9058

Jm roh für erwFrauen u Mä

Weidenplan 20
freundl Zimmer u Kammern
zu billigen Preiſen Mittagstiſch
30 u 40 Koſtenloſe Stellen
vermittelung v 10 1 4 Mittwoch u Sonnabend von 7 8
f Arbeiterinnen Dienſtmädchen
Stützen c Schneiderſtd TurnſtdGeſangſtd Gewerkſch verein mit
Hilfskaſſe

Die Volksküchen
befinden ſich

l Brnuoswarte Nr 31i Rathansſtraße Nr 16
Spoiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 J
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Direktion E M Mauthner

ar ReinauGastspiel
Hedwig

Gretcheen

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Rlohards

Dienstag den 8 März172 Vorſt im Abonn 4 Vortel
Zum letzten Male

Der fliegende Holländer
Große Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Eduard
Perſonen

Daland ein nor
wegiſcher See
fahrer M BirkholzSenta ſ Tochter dige Agloda

Erik ein Jäger ähnemann
Mary Sentas

mme Roſie Sebald
Der Steuermann
Dalands grie Gruſelli

Der Holländer Franz Frank
Matroſen Mädchen

Ort der Handlung An der nor
wegiſchen Küſte

1 Akt Sandwikebucht in Nor
wegen 2 Akt Zimmer im Hauſe
Dalands 3 Akt Jm Hafen einerkleinen norwegiſchen Küſtenſtadt

Nach dem 1 und 2 Akte längere
auſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 9 März
173 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Erſtes Gaſtſpiel des Charakter

komikers

C W Büller
Der Raub der Sabinerinnen

Schwank in 4 Akten von Franz
und Paul von Schönthan

Theaterdirektor Emanuel Strieſe
C W Büller

Nach Schluß der Vorſtellung
rror3 mit KleinemImbisgs im

Welnhaus Broshovsohl

Unterricht
für Klavler Violine Oollo

Sologesang

wird auch an Antängoer erteilt
in der Grundschule des

prurehegerin Scenkonservatoriums

Iusik und Theater
Gütchenstrasse 20

Geschwister Honorarermässl
gung Anmeld im Sekretariat

Gabarot
Kalsersälo
Jeden Abend
se Vorstellung
Anfang 9 Uhr

Auftreten v 8 neuengagierten
Cabaret Typen

Alles Nähere an den Plakat
saulen

Neu American Bar Neu
J 2 Uhr nachts geöffnet

Auswärfge lIheater

Leipzig
Nu Theater s denMär St Die Zauberflöteatte heater Dienstag

8 März Buridans Eſel

Magdeburg
S J n Diensfag den8 März Banagadietrich

Halherstadt
Stadt Theater i istag den

8 März Die Grille

Erfurt
Stadt Theater Dienstag den

8 März Verſiegelt Zier
puppen

Altenburg
Herzogliches HoftheaterDienstag den 8 März

Der Tronbadour

Dessau
Herzog liches Hokthegtege

Dienstag den 8 März
Faufſt

Eisonach
s ar Dienstag den8 März Carmen

Gotha
erzogliches 2s den 8 März Sil
berfiſchchen

Weimar
Großherzogliche Hofbühne

Dienstag den 8 März Eg

den

mont

Spediteure
Möbelwagen von Berlin nach

Halle a S baldmögl geſ Offertunt 6836 an aaſeunſteln
Vogler G dal a S

Tel

D
ſpollo öheate

Direktion Gustav Poller
Das von Publikum und Preſſe

nes beurteilte märzProgramm

Captain Rudolf mit ſeinen
Wunder Elefanten Ponys u Hunden

Der nach Meiſterwerken von Rich Sohult
Direktor des Metropoltheaters Berlin geſtellte

historisehe Bilder Gyelus

Tel

U

Humoriſtin und Parodiſtin
und die übrigen großen Attraktionen

5 Lorrisons
Elite Damen Quintett

Käte Freifrau von Broieh

4 Kirsten Marietta
equilibriſtiſche Neuheiten

von drei

zu al a Donnerstag den 17 März 1910abds 8 Uhr im Vereinslorale des h San
Vereins Gr Brauhausstr 15

Tagesordnung
und Antrag aut Entlastung
standsmit

1 Rechenschattsbericht für2 Wahl von drer y
und deren Ersatzmänner 3 Wahl

evisoren 4 Sonstiges

ded COttilie Clildermuth
Perlen aus dem Sande l

Mit dem Bilde der Verfaſſerin und einer Vorbemerkung
Perlen echter Erzählungskunſt ſind es in der TatSo weit verbreitet die Wilder

z wie
Broſch

die hier geboten werden
muthſchen Schriften bereits ſein mögen
dennoch beſonders durch eine ſchöne und wohlfeile Aus

ie vorliegende ſtets neue Freunde zu den
ereits r einfindenr 35 Mk in beſſeremin feinem Geſchenkband

Ausführliche Kataloge der Hendel Bibliothek
liefert jede beſſere Buchhandlung unentgeltlich

Otto Hendel Verlag

S

1 PEinbande 1 75
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Schlachtefeſt
Vr Thiele

Goetheſtraße 32
Morgen Dienstag
Schlachtefest
I HBecknerMittelſtraße 16Wasongolasse
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8öttoherei Schülershof l dicht 57
Markt 5 Rabatt

Gegr 1873
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